
Sonntag, den 3. Oktober 1915,
nachmittags 3 Uhr

zu ermäßigten Preisen:

Der Raub

der Sabinerinnen

Schwank in vier Akten von Franz und Paul von Schönthan.

Persone n:

Martin Gollwitz, Professor..........Eugen Keller
Fnedericke, dessen Frau...........Elsa Dalands
Paula, deren Tochter..........Frida Hummel
Dr. Neumeister...............Ferry Dittrich
Marianne seine Frau.............Olivia Veit
Karl Groß................Paul Kaufmann
Emil Groß, genannt Sterneck, dessen Sohn . . . Otto Stoeckel
Emanuel Striese, Theaterdirektor......Julius Herrmann
Rosa, Dienstmädchen bei üollwitz . . . Hildegard Osterloh
Auguste, Dienstmädchen bei Neumeister .... Helene Corner
Meißner, Schuldiener...........Theodor Kigler

Ort der Handlung: eine kleine deutsche Stadt.

Nach dem zweiten Akt 15 Minuten Pause In der Pause fällt der eiserne Vorhang

Kassenöffnung 1\ Uhr_________^________ Beginn der Vorstellun: 3 Uhr _____________________Ende h\ Uhr

abends 8 Uhr
Hanneles Himmelfahrt.

Traumdichtungin zwei Teilen von Gerhart Hauptmann

Montag, den 4. Oktober 1915, abends 77t Uhr

Einmalige Aufführung zu kleinen Preisen
Datterich.

Posse mit Gesang in 6 Bildern von Ernst Elias Niebergall. Musik von Friedrich Bermann.

Orchester und Logen,.....Mk. 2.—
Parkett.....Mk. 1.50
II. Rang . . Mk. 1.— u. 0.50
einschließlich Kartensteuer und Kleiderablagegebühr.

Druck der Düsseldorfer Zeitung Aktien-Gesellschaft.




	[Seite]
	[Seite]

